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AUF EIN WORT

ich wünsche Ihnen für das Jahr 2016 Gesundheit, Glück und
Zufriedenheit! 
Das alte Jahr ist vergangen und füllt sozusagen eine Seite im
Buch der Geschichte unserer über 700jährigen Stadt. Doch
lassen Sie uns am Jahresanfang noch einmal auf das alte Jahr
zurückzuschauen: Was haben wir in der Stadt geschafft,
worauf dürfen wir stolz sein?
Am meisten stolz bin ich auf die gute Zusammenarbeit in der
Verwaltung und im Stadtrat. Denn nur, wenn wir alle an ei-
nem Strang ziehen, ist eine gute Entwicklung der Stadt zum
Wohle ihrer Bürger möglich. Strittig im Stadtrat ist höch-
stens noch das hoch emotionale Thema „Freibad“. Alle an-
deren Beschlüsse werden sachlich abgewogen und bei stra-
tegischen Entscheidungen pro und contra konstruktiv ge-
genübergestellt, um fraktionsübergreifend zu mehrheits-
fähigen Lösungen zu kommen. Vor diesem Hintergrund be-
deuten einstimmige Beschlüsse ganz und gar keine „ja-Sa-
ger“ Mentalität. Aber die Rückkehr zur Sacharbeit und zum
vernünftigen Austausch von Argumenten, ungeachtet poli-
tischer Präfenzen, zeichnet uns in Lommatzsch mittlerweile
aus. Darüber freue ich mich. Dadurch gelang es auch im Jahr
2015 schnelle und unkomplizierte Entscheidungen herbei-
zuführen. Trotz knapper Eigenmittel und fehlender Förder-
programme ist Lommatzsch mit seinen Ortsteilen wieder ein

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Stück vorangebracht worden. Erinnern möchte ich an die
Fertigstellung unseres letzten Kita-Anbaus für die größeren
Krippenkinder mit Mehrzweckraum auf der Raubaer Straße
oder den Abschluss der Kanalbauarbeiten in Scheerau, an
die Kanalinstandsetzungen auf der Oschatzer Straße und
die Anbindung der hinteren Grundstücke der Zöthainer
Straße. 
Wir haben ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept be-
schlossen und die LEADER-Entwicklungsstrategie für den
ländlichen Raum in der Lommatzscher Pflege bestätigt. Zur
Belebung der Innenstadt trägt seit kurzem ein neuer Spiel-
platz für die Kinder bei. Und wir haben Planungen beauf-
tragt, z.B. für einen verbesserten Brandschutz in der Grund-
schule oder die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in
Lommatzsch. Die Straßenunterhaltung besonders in den
Ortsteilen und Pflege der Bäche und Gräben führten wir in
bewährter Weise durch. Das Abwasserbeseitigungskon-
zept aus dem Jahr 2008 wurde für den zentralen Bereich
vollständig umgesetzt und damit die Vorgaben für die
Stadt erfüllt.
Und wir haben kräftig miteinander gefeiert. Die wohl größ-
ten Ereignisse für Lommatzsch in 2015 waren die Landes-
meisterschaften der Spielleute im Juni und die Aktivitäten
rund um die Feuerwehr Lommatzsch anlässlich des
150jährigen Jubiläums im September. Mehreren Tausend
Besucher konnten wir auf beiden Veranstaltungen be-
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grüßen und einmal mehr unsere Stadt als Vereinsstadt prä-
sentieren. Am Festwochenende der Feuerwehr Lom-
matzsch am 12. September blickten wir auch feierlich auf
25 Jahre Städtepartnerschaft mit unserer baden-württem-
bergischen Partnergemeinde Weissach im Tal zurück. Ein
Bürgerbus mit vielen Weissacher Gästen reiste extra dafür
an. Gemeinsam wurden Erinnerungen ausgetauscht und
Zukunftspläne geschmiedet. So unterzeichneten die Wehr-
leiter der Feuerwehren von Lommatzsch und Weissach im
Tal eine Freundschaftsurkunde. Bereits im Juli weilte eine
Lommatzscher Delegation in Weissach, um nicht nur dem
Bürgermeister Ian Schölzel zur gewonnen Wiederwahl zu
gratulieren, sondern auch die Städtepartnerschaft mit Faß-
bier zum Tälestreff zünftig „Hochleben“ zu lassen. An die-
ser Stelle noch einmal herzliche Grüße nach Weissach!
Freunde aus unserer ungarischen Partnerstadt Kiskunmajsa
empfingen wir zu den Landesmeisterschaften der Spielleute
im Juni. Der Gegenbesuch folgte im September in Kiskun-
majsa. Ein großer Dank gilt auch noch einmal der großarti-
gen Spendensammlung des Partnerschaftskomitees für die
Altenpflege in Kiskunmajsa. 
Also zusammengefasst: wir haben viel geschafft und kön-
nen stolz auf den Elan in unserer kleinen Stadt mit ihren
Ortsteilen sein! Leider kann ich hier auch nicht alle Aktio-
nen, Projekte oder Feste im vergangenen Jahr noch einmal
aufzählen, denn dann müsste ich das Konzert zur Ehrung

von Robert-Volkmann in der St. Wenzel-Kirche nennen,
das Dorffest in Dörschnitz, die Kellernacht und und und
…aufzählen.
Lassen Sie uns einfach im Jahr 2016 so wie in 2015 weiter-
machen! Ich freue mich schon auf die neuen Aufgaben,
auch wenn die Herausforderungen nicht kleiner werden. 

PS: Ein paar statistische Zahlen zum Schluss: 
In Lommatzsch lebten am 31.12.2015 genau 5072 Men-
schen, das sind 70 weniger als am 31.12.2014. Der Saldo
kommt zustande, da 80 Sterbefällen 34 Geburten gegenü-
berstehen. Der Wanderungssaldo ist demgegenüber nur
leicht negativ, 208 Zuzügen stehen 228 Wegzüge gegenü-
ber. Zumeist verließen junge Menschen für die Zeit der
Ausbildung die Stadt oder ältere, um zu den Kindern zu zie-
hen. Dagegen ziehen überwiegend Familien nach Lom-
matzsch und in die Ortsteile zu. Damit zeigt Lommatzsch
eine ganz normale Tendenz des Einwohnerverlustes für die
Lage der Kleinstadt in der Lommatzscher Pflege. Insgesamt
stimmt der Trend aber doch eher optimistisch, da unsere
Geburtenrate seit 10 Jahren stabil zwischen 30 und 40 lie-
gen und die Zuzüge Familien sind.

■ Oehmichenstiftung – Antrag auf Mittelvergabe

Der Stadtrat der Stadt Lommatzsch entscheidet Anfang 2016 wieder über die Vergabe von Mitteln aus der Oehmichen-
stiftung. Diese Stiftung unterstützt Kinder-, Alten- und Pflegeeinrichtungen aus dem Gemeindegebiet der Stadt Lom-
matzsch. Diese können bis zum 31.01.2016 formlose Auszahlungsanträge bei der Stadtverwaltung Lommatzsch, Kämme-
rei, einreichen. Die Mittel dürfen nur für die Kinder- und Altenhilfe zweckgebunden ausgegeben werden und stehen nicht
für den laufenden Betrieb der jeweiligen Einrichtung zur Verfügung. Die Verwendung der Mittel muss entsprechend nach-
gewiesen werden. Der jährlich mögliche Auszahlungsbetrag, über welchen der Stadtrat entscheiden kann, beläuft sich auf
ca. 200 Euro. Der Stadtrat entscheidet über die ausgewogene Verwendung der Stiftungsmittel. Ein Rechtsanspruch auf
Auszahlung besteht nicht.

Kämmerei Stadt Lommatzsch

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



C
M
Y
K

Nr. 01 | 15. Januar 2016Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt LommatzschSeite 4

■ Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur am Donnerstag, dem 21.01.2016, um 19:00 Uhr, im Rathaus
Lommatzsch stattfindenden öffentlichen Sitzung des Stadtrates
Lommatzsch lade ich Sie hiermit ein. 

■ Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit 
2. Tagesordnung, Protokollbestätigung
3. Bekanntmachung der Beschlüsse aus der

nichtöffentlichen Sitzung
4. Aktuelles, Gratulationen 
5. Bürgerfragestunde
6. Feststellung Jahresabschluss 2014 Schützenhaus

Lommatzsch GmbH und aktuelle Informationen
7. Beschluss zum Gesellschaftervertrag der Schützenhaus

Lommatzsch GmbH
8. Verabschiedung des Geschäftsführers der

Schützenhaus Lommatzsch GmbH
9. Vorlage Beteiligungsbericht
10. Vorstellung und Beratung Haushalt
11. Beschluss zur abschnittsweisen Beauftragung von

Planungsleistungen für die Erneuerung der Ortsverbindung
Neckanitz – K 8081 (Drei Linden/Lahme Henne)

12. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36
Abs. 1 BauGB, hier: Umbau/Umnutzung Scheune zum
Wohnhaus, Gemarkung Roitzsch, Flurstück 2 a

13. Annahme von Spenden
14. Allgemeines/Informationen  
15. Anfragen der Stadträte 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Anita Maaß
Bürgermeisterin

Auf Grund von § 4 Abs. 2 i.V.m. § 18 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014
(SächsGVBl S. 146 )  , zuletzt geändert durch Artikel 18
des Gesetzes vom 29. April2015 (SächsGVBl. S.  349) be-
schließt der Stadtrat der Stadt Lommatzsch am
16.12.2015 folgende Satzung:

Artikel 1
(1) § 9 Abs. 2 Nr. 2.1. der Hauptsatzung der Stadt Lommatzsch

wird wie folgt neu gefasst:
„die Ernennung, Beförderung und Entlassung von Beamten
bis einschließlich Besoldungsgruppe A 9 sowie die Einstellung,
Eingruppierungsänderung und Kündigung/Beendigung des
Arbeitsverhältnisses von Angestellten der Entgeltgruppen EG
7 bis EG 9  und S 9, soweit es sich nicht um Aushilfsangestell-
te handelt,“

(2) § 12 Abs. 2 Nr. 2.3. der Hauptsatzung der Stadt Lommatzsch
wird wie folgt neu gefasst:
„die Einstellung, Eingruppierungsänderung und Kündi-
gung/Beendigung des Arbeitsverhältnisses von Angestellten
der Entgeltgruppen EG 1 bis EG 6  und S 1 bis S 8a/b, Aus-
hilfsangestellten, Beamtenanwärtern, Auszubildenden, Prak-
tikanten und anderen in Ausbildung stehenden Personen,“

Artikel II
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Lommatzsch, den 17.12.2015

Dr. Anita Maaß, Bürgermeisterin

■ Hinweis nach § 4 Abs. 3 SächsGemO zur Geltendmachung
der Verletzungen von Verfahrens- oder Formvorschriften
und zu den Rechtsfolgen

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

■ Satzung zur 1. Änderung der
Hauptsatzung der Stadt Lommatzsch

Impressum:

Herausgeber amtlicher Teil: Stadt Lommatzsch, Am Markt 1,

01623 Lommatzsch, Verantwortlich: Bürgermeisterin Dr. Anita

Maaß, Die Stadt Lommatzsch mit allen Ortsteilen verfügt laut

Quelle Deutsche Post über 2842 Haushalte, davon gelten 2422
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halt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt.
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Riedel Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1,

09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Verantwortlich: Annemarie

und Reinhard Riedel
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Der Stadtrat der Stadt Lommatzsch fasste in seiner Sit-
zung am 16. Dezember 2015 folgende Beschlüsse:

■ Nichtöffentlich:

Beschluss zu Personalangelegenheiten
Abstimmungsergebnis: Anwesend:  13, Ja-Stimmen: 13
Beschluss-Nr. 208-24/2015

■ Öffentlich:

Beschluss zur 1. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Lom-
matzsch 
Der Stadtrat beschloss die Satzung zur 1. Änderung der Hauptsat-
zung der Stadt Lommatzsch
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13
Beschluss-Nr. 209-24/2015

Beschluss zum Antrag der CDU-Fraktion zur weiteren Verfah-
rensweise des Freibades Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss Folgendes:
1. Die Stadt Lommatzsch bietet das Badgrundstück zum Kauf an

mit dem Ziel, dass der Grundstückseigentümer sowohl Nutzer
als auch Antragsteller für die Fördermittelbeantragung ist.

2. Die Stadt Lommatzsch verkauft das Badgrundstück auf der
Grundlage eines aktuellen Wertgutachtens zu einem mög-
lichst günstigen Preis.

3. Die Stadt Lommatzsch prüft eine beidseitig vertretbare Kauf-
preisabwicklung.

4. Die Stadt Lommatzsch stellt im Haushalt 2016 einen Zuschuss
in Höhe von 12.000 Euro ein.

5. Die Kosten für die Erstellung des Wertgutachtens werden aus
dem bereitgestellten Zuschuss beglichen.

6. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bei der Fördermittelstel-
le zu prüfen, ob der Verkauf als Freibad förderschädlich ist.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 3, Enthaltungen:  1
Beschluss-Nr. 210-24/2015

Beschluss zum Antrag zum Abschluss eines Mietvertrages mit
dem Lommatzscher Badverein e. V, Einstellung der Haushalts-
mittel i. H. von 12.000 Euro für den Zuschuss zur Betreibung des
Freibades und Förderantragstellung nach LEADER für den Aufruf
„Projekt-Aufruf 05-2015-M6.1 – Ergänzung Naherholungsnetz“
zur Sanierung des Freibades Lommatzsch mit der Zielstellung
Wiedereröffnung des Freibades Lommatzsch im Sommer 2016
Beschlussvorschlag:
1. den Abschluss des Mietvertrages zwischen der Stadt Lom-

matzsch und dem Badverein;
2. die Förderantragstellung nach LEADER für den Aufruf „Pro-

jekt-Aufruf 05-2015-M6.1 – Ergänzung Naherholungsnetz“
zur Sanierung des Freibades Lommatzsch bis zum
20.03.2016;

3. Einstellung der HH-Mittel i. H. von 12.000 Euro in den Haus-
haltsplan der Stadt Lommatzsch für den Zuschuss zur Betrei-
bung des Freibades für das Jahr 2016 und ff. und ca. 10.000
Euro Eigenmittel für die Sanierung des Freibades;

4. der Badverein wirbt Spendengelder für die Sanierung und die
laufende Betreibung des Freibades ein:
a) Eigenmittel Förderantrag LEADER i. H. von ca. 31.000 Eu-

ro und
b) langfristige Sponsorenverträge bis 5 Jahre
(mindestens 70 %) bis zum 31.01.2016.

Nach Diskussion beschloss der Stadtrat mehrheitlich, über den Be-
schlussvorschlag nicht abzustimmen, da anderenfalls die Möglich-
keit bestanden hätte, dass zum Freibad zwei widersprüchliche Be-
schlüsse von der Verwaltung hätten umgesetzt werden müssen.

Beschluss zum Erwerb Flurstück 2/2 Gemarkung Mögen –
Straßenfläche
Der Stadtrat beschloss, das Grundstück Flurstück 2/2 der Gemar-
kung Mögen mit 8 m2 zu erwerben. 
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 13
Beschluss-Nr. 213-24/2015

Beschluss Brandschutzbedarfsplan
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 13, Ja-Stimmen: 11, Enthaltungen: 2
Beschluss-Nr. 214-24/2015

■ Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates Lommatzsch

Entsprechend §§ 43 und 43a Abs.3 der
Abwassersatzung der Stadt Lommatzsch
ist es möglich, die Wassermengen, welche
nachweislich nicht in die öffentlichen Ab-
wasseranlagen eingeleitet werden, von
der Bemessung der Abwassergebühren für
die Teilleistungen Schmutzwasserentsor-
gung und Kanalbenutzung abzusetzen.
Die Absetzung ist schriftlich durch den Ge-
bührenschuldner bei der Stadt Lom-
matzsch zu beantragen. Um die Abset-
zung bereits bei der jährlichen Bescheider-
stellung berücksichtigen zu können, ist es

sinnvoll, den Antrag bis zum 10.01. des
Folgejahres bei der Stadt Lommatzsch ab-
zugeben. Es besteht jedoch auch die Mög-
lichkeit, den Antrag bis zu einem Monat
nach der Bekanntgabe des Gebührenbe-
scheides zu stellen. Die Bearbeitung des
Antrages ist mit der Festsetzung einer Ver-
waltungsgebühr verbunden.
Neben den Absetzungen für eine Garten-
bewässerung, diese wird durch eingebaute
Unterzähler unter Einhaltung der Eichfrist
i.d.R. für max. sechs Jahre genehmigt,
können u.a. aus folgenden Gründen Ab-

setzungen möglich sein: bei im Handwerk
verarbeitetes Trinkwasser, bei Wasserrohr-
bruch, bei der Aufnahme von Viehhaltung
mit größeren Beständen oder bei Nutzung
von abflusslosen Gruben in erheblichen
Umfang. Wichtig dabei ist es immer, dass
die Wassermengen, welche abgesetzt
werden sollen, nachgewiesen werden und
nicht in den Kanal gelangen.
Für weitere Frage steht Ihnen unsere Mit-
arbeiterin Frau Klemichen
(Tel. 03524154015) gern zur Verfügung.
Ihre Stadtverwaltung

■ Hinweise zur Absetzung von den Abwassergebühren
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■ Erinnerung an Besitzer von vollbiologischen Kleinkläranlagen

Sie sind Grundstückseigentümer und haben eine vollbiologische Kleinkläranlage? Dann sind Sie verpflichtet, regelmäßige War-
tungen an der Kläranlage durchzuführen und durch ein Labor die Ablaufwerte analysieren zu lassen. Die Wartungsprotokolle
und Laborauswertungen sind bei der Stadt Lommatzsch vorzulegen, da diese für die Kontrolle der Anlagen zuständig ist. Sofern
anhand von zwei aufeinanderfolgenden Wartungsprotokollen nachgewiesen ist, dass die vollbiologische Kleinkläranlage ein-
wandfrei funktioniert, wirkt sich dies positiv auf die Festlegung der Abwasserabgabe bzw. Abwassergebühr aus.

Ihre Stadtverwaltung

BÜRGERSERVICE

19.12. zum 90. Geburtstag Herr Eßbach, Werner
in Lommatzsch

19.12. zum 75. Geburtstag Herr Schiebelbein, Alexander
in Lommatzsch

20.12. zum 75. Geburtstag Frau Heinze, Irma
in Lommatzsch

24.12. zum 70. Geburtstag Herr Gey, Winfried
in Lommatzsch

25.12. zum 75. Geburtstag Herr Neumann, Peter
in Lommatzsch

26.12. zum 85. Geburtstag Frau Claußen, Elfriede
in Birmenitz

26.12. zum 85. Geburtstag Herr Würfel, Joachim
in Lommatzsch

27.12. zum 75. Geburtstag Herr Dr.Zerm, Reimar
in Lommatzsch

29.12. zum 95. Geburtstag Frau Fiedler, Lieselotte
in Lommatzsch

01.01. zum 80. Geburtstag Frau Reichel, Sonnhild
in Dörschnitz

03.01. zum 75. Geburtstag Frau Häßler, Karin
in Lommatzsch

04.01. zum 70. Geburtstag Frau Bischoff, Karin
in Lommatzsch

05.01. zum 80. Geburtstag Frau Gasch, Renate
in Lommatzsch

08.01. zum 75. Geburtstag Frau Vogel, Siegrid

in Petzschwitz

09.01. zum 75. Geburtstag Frau Fiedler, Hannelore

in Lommatzsch

09.01. zum 85. Geburtstag Frau Seibt, Siegried

in Dörschnitz

11.01. zum 85. Geburtstag Herr Borde, Oswald

in Lommatzsch

11.01. zum 80. Geburtstag Frau Roth, Theresia

in Lommatzsch

11.01. zum 75. Geburtstag Herr Scheuner, Helmut

in Lommatzsch

12.01. zum 70. Geburtstag Herr Nitzsche, Peter

in Lommatzsch

13.01. zum 75. Geburtstag Frau Haufe, Monika

in Lommatzsch

14.01. zum 90. Geburtstag Frau Partzsch, Anneliese

in Dörschnitz

■ Ehejubilare
Herzlichen Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit am

15.01.2016 den  Eheleuten Erich und Ingrid Bassing in Zscheilitz.

■ Glückwünsche
Die Stadtverwaltung Lommatzsch gratuliert folgenden Jubilaren nachträglich zum Geburtstag und wünscht ihnen alles Gute,
Gesundheit und persönliches Wohlergehen:

„Willkommen kleiner Sonnenschein“

Nachtäglich herzlichen Glückwunsch
zur Geburt von:

Schneider, Johann Konrad, am 24.09.2015
Jäckel, Kurt Valentin, am 27.09.2015

Schwärig, Ben, am 13.10.2015
Richter, Konrad Erwin am 10.12.2015

Zschaler, Annabell Marie am 11.12.2015

■ Hinweis

Bitte teilen Sie der Stadtverwaltung mit, wenn die Jubilare (80,
85, 90 und jeder weitere Geburtstag) nicht anwesend sind. Eben-
so zu den Ehejubiläen.
Denn zu diesen Anlässen erfolgt die persönliche Gratulation
durch die Bürgermeisterin.
Telefon 035241/54022 oder 54041.

Vielen Dank

Ihre Stadtverwaltung



C
M
Y
K

Nr. 01 | 15. Januar 2016 Seite 7Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Lommatzsch

BÜRGERSERVICE

Blutspendetermin

Donnerstag, 28.01.2016
Grundschule Lommatzsch, Kirchplatz 2
15:00 bis 19:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

■ Einladung
zur Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl der Jagd-
genossenschaft Leuben-Schleinitz

Die Jagdgenossenschaft Leuben-Schleinitz laden alle Jagdgenos-
sen und ihre Ehepartner, die in der ehemaligen Gemeinde Leu-
ben-Schleinitz jagdbares Land verpachten, am 29.01.2016, 18:00
Uhr zur Jahreshauptversammlung in den Gasthof Lossen ein.

Die Tagesordnung entnehmen sie bitte den offiziellen Aushängen
bzw. den zusätzlichen Aushängen in den Ortsteilen.

Es wird ein kostenloses Wildessen gereicht.

Hubert Ranft, Jagdvorstand

■ Mahlzeit!

Caritasverband Meißen initiiert neues Angebot für ältere
Menschen in Lommatzsch und Umgebung

Der Caritasverband Meißen setzt sich seit einigen Jahren aktiv für
die Belange älterer Menschen in Lommatzsch und Umgebung ein.
Trauer- und Hospizbegleitung sowie Begleitung von Menschen
mit Pflegebedarf, insbesondere bei Demenz, sind feste und rege
genutzte Angebote. Zudem initiierte der Verband die Gründung
der Selbsthilfegruppe unter Leitung von Frau Klier. 
Aus diesen Begegnungen wissen wir, dass insbesondere allein le-
bende Senioren sich speziell bei der Mittagsmahlzeit wenigstens
gelegentlich Kontakt und Austausch wünschen.
Hier setzt das Projekt „Mahlzeit“ an. Claudia Henkenjohann, die
Mitarbeiterin des Caritasverbandes für das Projekt, lädt interes-
sierte Senioren zu Gesprächskreisen und Gemeinschaftsveranstal-
tungen rund ums Thema Essen ein. Sie möchte die älteren Men-
schen ermutigen, mit- und füreinander zu kochen und so den Er-
fahrungsschatz, der sich bei allen findet, für sich und andere zu
nutzen, denn Essen hält Leib und Seele zusammen.
Interessenten können sich unter der Telefonnummer 03521-
469627 melden. Bitte sprechen Sie auch auf den Anrufbeantwor-
ter, wir rufen Sie dann gerne zurück.
Das Projekt „Mahlzeit“ wird von der Robert-Bosch-Stiftung ge-
fördert.

Kontakt und Informationen
Caritasverband für das Dekanat Meißen e.V.
Leben und Wohnen im Alter
Wettinstraße 15, 01662 Meißen
Tel.  03521-469627, www.caritas-meissen.de 

■ Schließtage im Jahr 2016

Die Wertstoffhöfe auf den Umladestationen in Groptitz, Gröbern,
Freital und Kleincotta sind betriebsbedingt an folgenden Tagen
geschlossen: 23. Januar, 27. Februar, 18. Juni, 26. November und
24. Dezember.
Das gilt auch für das Weißeritz Humuswerk in Freital.

Am 27. August ist nur die Anlage in Groptitz geschlossen.

Am 9. März öffnen alle vier Anlagen erst um 13.00 Uhr.

Von dieser Regelung sind nicht die Wertstoffhöfe in Altenberg,
Dippoldiswalde, Großenhain, Meißen, Neustadt und Weinböhla
betroffen. Diese haben wie gewohnt montags, mittwochs und
freitags von 13.00 bis 18.00 Uhr und sonnabends von 8.00 bis
12.00 Uhr geöffnet.

■ Neue Öffnungszeiten
ab 1. Januar 2016

Des Weiteren haben die Anlagen in Groptitz, Gröbern, Kleincotta
und Saugrund vom 1. Januar 2016 an einheitliche Öffnungszei-
ten:

montags von 8.00 bis 18.00 Uhr,
dienstags bis freitags von 8.00 bis 16.30 Uhr,
sonnabends von 8.00 bis 12.00 Uhr.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de

■ Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, den 28. Januar 2016 die AfU e.V. die Möglich-
keit von 16.00 bis 17.00 Uhr in Lommatzsch, im Rathaus, Am
Markt 1 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca.1 Liter) in einer Mineral-
wasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf
verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarf-
sermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insge-
samt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur
Verfügung stehen.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des
Lommatzscher Anzeigers: 22. Januar 2016

Erscheinungstermin: 29. Januar 2015
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■ Unser Lommatzscher
Wochenmarkt

■ 21.01.2016

Gulaschkanone H. Kockisch
verschiedene Suppen

Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Reuschel Unterwäsche
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Jäger Blumen, Pflanzen
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Löbus Haushaltwaren
Fa. Laas hausschlachtene Wurst und Fleisch
Fa. Kirschbaum Käse
Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben
Wurzener Wildspezialitäten

Wildbret- frisch und tiefgefroren,
Wildwurstwaren, Imbiss

Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren
Fa. Wadewitz Kartoffeln
Agrarg. Memmendorf Fleisch- und Wurstwaren

■ 28.01.2016
Gulaschkanone H. Kockisch 

verschiedene Suppen
Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten 
Fa. Mittag Kaninchen
Backhaus Lorenz ECHT-Bio Produkte, Fruchtsaucen, 

Joghurt, Olivenöl, Balsamico
Fa. Weidner Schuhwaren
Fa. Anders Unterwäsche
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Jäger Blumen, Pflanzen
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Laas hausschl. Wurst u. Fleisch
Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren
Agrarg. Memmendorf Fleisch- und Wurstwaren

BÜRGERSERVICE

Ihre Marktverantwortlichen Frau Müller und Frau Klose
Änderungen vorbehalten! 

AUS DEN EINRICHTUNGEN

Unsere Kinder, ob Marienkäfer, Mäuschen, Hasen, Igelchen …
erlebten wieder ein spannendes erlebnisreiches Jahr.

Dabei standen natürlich das spielerische Lernen und Erfahrungen
sammeln in allen Bereichen des Sächsischen Bildungsplanes im
Vordergrund.
Vielseitige Projekte haben dabei statt gefunden. So waren die
Vorschulkinder unterwegs, um die Berufe der Eltern zu erkunden,
andere begaben sich auf eine Naturerlebniswoche in den Petz-

schwitzer Wald.  Auch standen „ Mein Körper mit allen Sinnen er-
leben“ im Mittelpunkt, Bewegung und gute Koordination wur-
den beim Sportabzeichen  verlangt, oder das große Farbprojekt
bei unseren Kleinsten. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an
unsere Eltern für die aktive Unterstützung in der Projektarbeit. So
sorgt doch z. B. der Besuch im Feuerwehrdepot Lommatzsch im-
mer wieder für Freude und Begeisterung. Danke den freundlichen
Kameraden für die kindgerechten Erklärungen.
Ein weiterer Höhepunkt war unsere Piratenfest im Sommer, was

■ Alle Jahre wieder… ist es an der Zeit DANKESCHÖN zu sagen.
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

mit Unterstützung des Elternrates ein voller Erfolg war. Wir dan-
ken hierbei Catering Richter für die Bewirtung und das kostenfreie
Aufstellen des Festzeltes.
Im Herbst spielten unsere Kinder besonders intensiv mit den
Früchten der Natur. Kürbisse, Kastanien, Maiskolben oder kleine
Hagebutten wurden zum Legen, Rollen und Experimentieren
gern verwendet. Das Herumtollen in großen Blätterhaufen war
für viele besonders lustig.
Im November war es soweit unser 2. Krippenanbau  wurde eröff-
net und 12 Kinder  konnten in ihr ebenerdiges neues Domizil ein-
ziehen. Auch der neue lichtüberflutete Mehrzweckraum lädt un-
sere Kleinsten noch mehr zum Krabbeln und erkunden ein .
Zum diesjährigen Vorlesetag meldeten sich Muttis, Omis, ehema-
lige Kollegen und Praktikanten an. Sie erzählten unseren Kindern
interessante Geschichten und schauten mit ihnen gemeinsam Bil-
derbücher an. Danke an alle für die tollen Vorlesemomente.
In der Adventszeit fand der traditioneller Weihnachtsmarkt im
Kinderhaus statt. Theaterspiel, Weihnachtsbasteleien und Weih-
nachtsleckereien gab es reichlich. Der Elternrat unterstützte auch
hier tatkräftig das Geschehen, ebenso Frau Elke Hennig. Danke

für die kreativen Ideen und Zutaten. Danke an Catering Richter
für die Versorgung mit Bratwürsten und Glühwein.
Unsere Größten trafen sich zum Weihnachtsliedersingen in der
Wenzelskirche, Robert Hartzsch begleitete die Kinder beim Sin-
gen und erzählte ihnen die Geschichte vom Bischof Nikolaus.
Danke Robert für dein Engagement.
Ein liebes Dankeschön geht an unseren Weihnachtsmann, der mit
seinen Wichteln und Bäckerkindern für viel Freude und Bewunde-
rung sorgte.

Auch liegt es uns am Herzen, Dankeschön zu sagen  bei den Mit-
arbeitern der Stadtverwaltung Lommatzsch, dem Team des Hor-
tes und dem Team der Grundschule Lommatzsch, die stets für uns
da sind und eng mit uns kooperieren.

Wir wünschen allen einen guten Start in das neue Jahr und freuen
uns auf viele schöne Stunden mit unseren Kindern.

Das Team vom Kinderhaus Sonnenschein
Anja Strasser, stellv. Leiterin

Die neunten Klassen der Oberschule Lommatzsch haben uns am
15. Dezember 2015 zu einem Schnuppervormittag an ihre Schu-
le eingeladen.
Alle Schüler der 4. Klassen der Grundschule Lommatzsch wurden
am Eingang der Oberschule vom Weihnachtsmann empfangen
und begrüßt. Wir teilten uns in Gruppen auf und machten uns
mit unseren Betreuern bekannt. 
Dann ging es los und alle waren ganz aufgeregt. 
Wir experimentierten im Physikraum mit Frau Krause, konnten
am PC einen Text für eine Weihnachtskarte schreiben und die da-
zu passende Karte basteln und gestalten. Zur Stärkung haben wir
Waffeln gebacken, die uns allen sehr gut geschmeckt haben.
Das Schönste war aber der Hindernisparcours in der Turnhalle.
Alle konnten ihr Geschick und ihren Mut beim Tarzanschwung
am Seil beweisen und sich ordentlich austoben.
Der Vormittag verging wie im Flug. Zum Abschluss trafen wir uns
noch einmal alle in der Eingangshalle, verabschiedeten uns von
unseren netten Betreuern und bekamen noch ein kleines Ge-
schenk vom Weihnachtsmann.

■ Weihnachtsbasteln in der Oberschule  Lommatzsch

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Beteiligten der Oberschu-
le bedanken. Es war ein toller Schnuppertag, der uns auch ein bis-
schen neugierig auf die neue Schule gemacht hat, an der be-
stimmt viele von uns im neuen Schuljahr lernen werden. 
Wir freuen uns, wenn wir uns dann wiedersehen.

Die Schüler der 4. Klassen der Grundschule Lommatzsch
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■ Dankeschön!

Als Dankeschön, für die tolle Vorbereitung und  Durchführung

unserer Weihnachtsfeier, haben die Schüler der Klasse 2a kleine

Artikel geschrieben. Wir möchten uns ganz herzlich bei den fleißi-

gen Elternwichteln und dem Weihnachtsmann bedanken.

Die Kinder der Klasse 2a und Frau Werner  wünschen ein

gesundes neues Jahr 2016!

AUS DEN EINRICHTUNGEN

Weitere Informationen im Internet unter: www.lommatzsch.de



C
M
Y
K

Nr. 01 | 15. Januar 2016 Seite 11Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Lommatzsch

Ob beim Spielen, Musizieren, Basteln, Sporteln, Backen oder Wichteln, es gab jede Menge zu erleben, zu beobachten und zu ent-
decken. Wir hatten eine spannende Zeit, mit vielen Überraschungen, neuen Eindrücken und ganz viel Freude.
„Strahlende Kinderaugen sind das schönste Geschenk!“ nicht nur an Weihnachten.
Ich wünsche allen ein glückliches und vorallem gesundes neues Jahr und freue mich auf eine schöne Zeit!
Tagesmutter Kathleen Reiche, Am Rodeland 5, Lommatzsch, Telefon 51068

AUS DEN EINRICHTUNGEN

■ So schön war die Adventszeit in der Kindertagespflege
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AUS DEN EINRICHTUNGEN

■ Tag der offenen Tür in der
Oberschule Lommatzscher Pflege

Ein neues Jahr hat begonnen; damit rückt wie
jedes Jahr die Entscheidung für die Schüler der
Klassen 4 und deren Eltern näher, welche
Schule werde ich/ wird mein Kind ab August
besuchen. Wir wollen eine kleine Entschei-
dungshilfe geben und laden Sie recht herzlich

für den 30. Januar 2016 zum Besuch unserer Schule ein.

■ Betriebe der Region hautnah 

Im Rahmen des Fächer verbindenden Unterrichtes zur Berufsori-
entierung besuchten die Schüler der 8. Klassen der Oberschule
Lommatzscher Pflege in der Woche vom 9. bis 12. November
2015 Unternehmen und Einrichtungen in Lommatzsch und infor-
mierten sich über betriebliche Abläufe, die Produktion und die je-
weiligen Ausbildungsmöglichkeiten in den Betrieben. 
Die Schüler erhielten interessante Einblicke in die Arbeitsprozesse
bzw. konnten  Produktionsabläufe hautnah erleben und im An-
schluss ihre Fragen unmittelbar an die Betriebsleiter, Verantwortli-
chen und Mitarbeiter richten. Ob KfZ-Mechatroniker, Erzieher,
Industriemechaniker, Dachdecker oder Flachglasmechaniker - es
gab für Schüler und Lehrer viel Neues zu den Berufen und Ausbil-
dungsmöglichkeiten hier in Lommatzsch zu erfahren.
Im Namen der Schüler und Lehrer der 8 a und 8 b geht ein herzli-
ches Dankeschön für die engagierte Vorbereitung und Durch-
führung dieser Veranstaltungen an die beteiligten Firmen und Ein-
richtungen: Autohaus Räthel & Wand GmbH, Dachdeckerfachbe-
trieb Heinitz, Hort Lommatzsch, K & K Sondermaschinen und För-
deranlagenbau GmbH, Lomma Sachsen GmbH, Schollglas Sach-
sen GmbH.
Höhepunkt in der Woche war die Betriebserkundung in der Glä-
sernen Manufaktur von VW in Dresden. Die Schüler lernten die
Fertigungsprozesse des Phaeton aus nächster Nähe kennen und
konnten sich ein Bild vom modernen Produktionsstandort der Au-
tomobilbranche machen. 

Ingrid Friedrich, Praxisberaterin
■ Der Tag der offenen Tür des

Geschwister-Scholl-Gymnasiums
Nossen

findet am 30. Januar 2016 von 10 bis 13 Uhr statt. Sie und Ihre
Grundschulkinder können sich von den ausgezeichneten Lernbe-
dingungen an unserer Einrichtung überzeugen, viele Lehrer ken-
nen lernen, Informationen zum Schülerverkehr und Ganztagsan-
gebot erhalten. 
Wir freuen uns natürlich auch, wenn viele Ehemalige vorbei
schauen.

Johannes Piontek, Gymnasium Nossen

Traditionell begrüßen wir Sie zu unserem Tag der offenen Tür.

Von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr können Sie sich von unseren
Schülern fachmännisch geführt im Schulhaus umsehen, die Klas-
sen- und Fachräume besichtigen, Einsicht in die Arbeiten und
Projekte von Schülern bekommen und bei den Fachlehrern über
die Unterrichtsfächer informieren, auch Schulleitung und Bera-
tungslehrer stehen Ihnen zu Gesprächen zur Verfügung. Ver-
schaffen Sie sich einen Überblick über unsere Ganztagsangebote,
bei denen die Schüler am Nachmittag sinnvoll ihre Freizeit ver-
bringen können. Wenn Sie sich voller neuer Eindrücke und Infor-
mationen noch etwas für den Nachhauseweg stärken wollen, ist
auch dafür gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Also dann, bis zum 30. Januar!
Schüler und Lehrer der Oberschule Lommatzscher Pflege
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Unter diesem Thema fand auch in diesem Schuljahr in der Ober-
schule Lommatzscher Pflege ein 2 tägiger Workshop für alle
Kompassteilnehmer statt. Nach Anleitung des Übungsleiters Maik
Hedrich vom Verein VAP (Verein für Aktivität und Prävention
e.V.) erlernten die Schüler/innen einige Methoden, bei denen
Selbstwertgefühl und Selbstvertrauen gestärkt und anderseits Ak-
zeptanz und Toleranz in der Gruppe gefördert wurden. 

Am Vormittag erfolgte die spannend vermittelte Theorie über
Themen wie Konflikte, Wut, Ängste, Wünsche und Ziele von Ju-
gendlichen. Unter dem Motto: „Der Zug meines Lebens – auf
welchem Gleis will ich fahren – wo will ich Ankommen…“,  wur-
den Wege, Umwege und Irrwege bildlich dargestellt. 
Dazu brachten die Schüler/innen unterschiedliche Beispiele von
Situationen aus dem Jugendalltag ein und reflektierten ihre Ver-
haltensweisen.

Am Nachmittag stellte Herr Hedrich einige Griffe zur Selbstvertei-
digung vor, die im Anschluss von den Schüler/innen in Partnerar-
beit erlernt wurden. Dabei lag der Fokus darauf, dass diese Ab-
wehrgriffe nur im Notfall, wenn Worte nicht mehr helfen und für
jemanden persönlich Gefahr droht, einzusetzen sind. 

Der Abschluss fand mit einem positiven Feedback statt, Erfahrun-
gen und Erlebnisse aus diesen zwei Tagen wurden ausgewertet.
Ein wichtiges Ergebnis für die Schüler/innen war,  persönliche
Stärken erkannt zu haben, um diese für ein positives Miteinander
einzusetzen. 
Trotz ernsthafter Arbeit und Anstrengungen hatten die
Schüler/innen sehr viel Spaß dabei. 

Smöke Bieber (Dipl. Sozialpäd.)
JuCo Coswig Soziale Arbeit gGmbH – Projekt Kompass

AUS DEN EINRICHTUNGEN

■ Gewaltpräventionsworkshop „Sei weder Opfer noch Gefahr“ 

■ Bürgersprechstunde
mit Geert Mackenroth MdL am 26. Januar 2016 in Riesa

Die nächste Bürgersprechstunde des Wahlkreisabgeordneten Ge-
ert Mackenroth findet am 26. Januar 2016 zwischen 15:30 Uhr
und 17:00 Uhr statt.  
Das persönliche Gespräch können Interessierte mit Geert
Mackenroth im Wahlkreisbüro, Alexander-Puschkin-Platz 4c in
01587 Riesa, suchen. 
Um eine vorherige Terminabsprache wird gebeten, um unnötige
Wartezeiten zu vermeiden. 

Einen Termin können Sie telefonisch im Wahlkreisbüro unter
03525 / 50 80 49 und im Landtagsbüro unter 0351 / 493 55 79
verabreden, gerne auch per E-Mail unter
geert.mackenroth@slt.sachsen.de. 

Geert Mackenroth MdL (CDU) ist der direkt gewählte Landtags-
abgeordnete für die Gemeinden Diera-Zehren, Hirschstein, Käb-
schütztal, Lommatzsch, Riesa, Stauchitz, Strehla und Zeithain.

FREIZEIT UND VEREINE

■ Neujahrsgruß

Der FDP-Ortsverband wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern der
Stadt Lommatzsch ein glückliches Jahr 2016 bei bester Gesund-
heit, Freude und Zufriedenheit.

Wir laden Sie schon heute zur traditionellen Winterwanderung zur
Pension Zieger in Barmenitz am 28. Februar 2016 ein. Wir treffen
uns 10 Uhr auf dem Marktplatz Lommatzsch. Wer Lust auf einen
zünftigen Wintermarsch und eine gemütliche Einkehr hat, ist bei
uns richtig!

Vorstand Ortsverband Lommatzsch

Ihr Anzeigentelefon: 037208/876-100 
Riedel – Verlag & Druck KG
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FREIZEIT UND VEREINE

Wie jedes Jahr, wenn die zweite Kerze am Adventskranz brennt,
hatten wir in die Dörschnitzer Kirche zum Adventssingen eingela-
den. Für viele unserer Gäste ist dieser Termin schon zum festen
Bestandteil der Weihnachtsvorbereitungen geworden. Sicher
hätte auch ein wenig Schnee schön ausgesehen, aber dazu war es
einfach zu warm. Trotzdem waren viele Gäste gekommen. 
Unsere Kirche war beheizt und vorweihnachtlich geschmückt;
diesmal gab es sogar einen großen Tannenbaum. Wie in den letz-
ten Jahren waren auch die Monday Singers gekommen, um den
Volkschor der Dörschnitzer Eintracht musikalisch zu unterstützen.
Diesmal konnten wir sogar noch das Rondo Piccolo für unser Pro-
gramm gewinnen. Es wurde gesungen und musiziert, neue und
alte, in- und ausländische Weihnachtslieder. Auch die Gemeinde
haben wir  beim Singen oft mit einbezogen und das klingt in un-
serer Kirche ganz besonders schön. So konnten wir uns alle richtig
auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.

Die Eintracht hatte anschließend noch zum
Kaffeetrinken ins Bürgerhaus eingeladen.
Das wurde auch von vielen angenommen, so
dass der Nachmittag in gemütlicher Runde
ausklingen konnte.
Allen unseren Gästen und allen Beteiligten an der gelungenen
Veranstaltung möchten wir ganz herzlich danken. Unser beson-
derer Dank gilt den Monday Singers, dem Rondo Piccolo, unserer
Chorleiterin Anett Ostermann, Herrn Busch für sein Orgelspiel
und für die Unterstützung bei der Vorbereitung, Herrn Pfarrer
Sureck und dem Kirchenvorstand. Wir wünschen allen einen gut-
en Start ins Jahr 2016 und hoffen, dass wir uns auch am 2. Ad-
vent in diesem Jahr gesund und munter wieder sehen und den ei-
nen oder anderen Gast mehr zum Adventskonzert begrüßen kön-
nen.
Evelyn Zobel im Namen der Dörschnitzer Eintracht

■ Weihnacht wurde es wieder mit der Dörschnitzer Eintracht

STADTGESCHEHEN

Schneewinter

Silvester in Lommatzsch

Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de
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KIRCHENNACHRICHTEN

■ Evangelisch-Lutherische Kirche
Kirchgemeinden Lommatzsch – Neckanitz und Dörschnitz – Striegnitz

■ Gottesdienste Lommatzsch-Neckanitz
16. Januar 2016
19.30 Uhr Wiederholung des Krippenspieles vom

24.12.2015, 22.00 Uhr in der Kirche Lom-
matzsch 

17. Januar 2016
10.00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindesaal

Lommatzsch
24. Januar 2016
14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Neckanitz

30. Januar 2016
18.30 Uhr Gottesdienst „EINMAL ANDERS“

im Gemeindesaal

■ Gemeindekreise Lommatzsch-Neckanitz 
Dienstag, 19.01.2016
19.30 Uhr Frauenkreis im Lutherzimmer
19.30 Uhr Hauskreis Trogen

Freitag, 22.01.2016
20.00 Uhr Fröhlicher Hauskreis bei Familie Hennig, Miltitz

Dienstag, 26.01.2016
19.30 Uhr Hauskreis Hänsel bei Familie Kasla

■ Gottesdienste Dörschnitz-Striegnitz
17. Januar 2016
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Dörschnitz

24. Januar 2016
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Striegnitz

30. Januar 2016
18.30 Uhr Gottesdienst „EINMAL ANDERS“

im Gemeindesaal Lommatzsch
■ Gemeindekreise Dörschnitz-Striegnitz
Dienstag, 19.01. 19.30 Uhr Kirchenvorstand Dörschnitz
Donnerstag, 28.01. 16.30 Uhr Frauendienst Pahrenz

■ Christlich bestattet wurden:
– Herr Herbert Gerd Striegler, Landwirt aus Lautzschen,

60 Jahre
– Herr Joachim Walther, Bäckermeister und Maler aus Trogen,

77 Jahre
– Frau Klara Alma Kunert, Haushaltshilfe aus Riesa

früher Schwochau, 93 Jahre

■ Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Dienstag:      08.00 bis 12.00 Uhr  
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr 

■ Erreichbarkeit:  
Pfarrer Saft: 035241-829082 oder 035241-829022 
Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 035241-52242    
Fax: 035241-52354       
Mail: kg.lommatzsch_neckanitz@evlks.de 
Friedhof: 0163-6645476 oder  035241-51301     

Anzeigen
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KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag, 31.01.2016

8.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 10.02.2016 – Aschermittwoch

8.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 14.02.2016

8.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 21.02.2016

8.30 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 28.02.2016

8.30 Uhr Hl. Messe 

Katholische Pfarrei St. Benno
Wettinstr. 15
01665 Meißen
Tel.: 0 35 21 - 46 96 11
Fax: 0 35 21 - 46 96 26
E-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Meissen.de

■ Katholische Kirche St. Benno
in Meißen

■ Katholische Kirche Heiliges Kreuz
in Lommatzsch

Samstag, 30.01.2016
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 31.01.2016
10.30 Uhr in der Pfarrkirche mit Kinderkatechese

Samstag, 06.02.2016
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 07.02.2016
10.30 Uhr in der Pfarrkirche mit Kinderkatechese
10.00 Uhr Wortgottesdienst in der St. Agnes Kapelle

Mittwoch, 10.02.2016 – Aschermittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
19.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche

Samstag, 13.02.2016
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche 

Sonntag, 14.02.2016
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche mit Kinderkatechse

Samstag, 20.02.2016
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 21.02.2016
08.00 Uhr Hl. Messe zum Beginn des Besinnungsvormittages

in der Pfarrkirche
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in der St. Agnes Kapelle

Samstag, 27.01.2016
17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 28.01.2016
10.30 Uhr in der Pfarrkirche mit Kinderkatechese

ab 25 Euro brutto. 

Informationen erhalten Sie unter 

Telefon: 037208/876-0

Private Dank- 

und  Traueranzeigen

Anzeigen

■ Ihr Weg zur privaten Anzeige 

Geburten • Geburtstage und Jubiläen • Hochzeiten • 
Schulanfänge • Jugendweihen • Konfirmationen • Traueranzeigen

Ihre freundlichen Anzeigen-Annahmestellen:

Schreibwaren Rußeck
Am Markt 10
01623 Lommatzsch
russeck@t-online.de

Service-Center-Németh
Bahnhofstraße 2
01623 Lommatzsch
Istvan.Nemeth@t-online.de

Ihre Anzeige

im Lommatzscher

Anzeiger 

ab 19 Euro*

* 1-spaltig, einfarbig schwarz, 95 mm hoch

IN EIGENER SACHE


